
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

auch das Jahr 2025 stand wieder ganz im Zeichen intensiver Pro-
jektarbeit im Rahmen des EU-Förderprogramms LEADER, mit der 
die soziale, ökonomische und ökologische Weiterentwicklung der 
Region unterstützt wird. 

Zunächst konnten im Februar die Förderanträge für die beiden in 
der letzten Sitzung des Lenkungsausschusses 2024 beschlossenen 
Maßnahmen, das „Kulturzentrum Retzstadt“ der Gde. Retzstadt-
sowie die „Koch-schule Hornung Fränkisch & Gemeinsam“ der Fa. 
Möbel Hornung GmbH eingereicht werden. Die Projekte wurden 
im September bzw. Oktober positiv beschieden und werden der-
zeit umgesetzt. 

In seiner ersten Sitzung 2025 verabschiedete der Lenkungsaus-
schuß am 9. April zwei weitere Vorhaben: 

• „Adventuregolf im Dürrbachpark“ der Gde. Güntersleben. 
Der Förderantrag erfolgte im Juni 2025 und wurde im No-
vember 2025 positiv beschieden. 

• „Werntal erLeben—fränkische Lebensart und Kultur am 
Fluss“ der ILE MainWerntal vertreten durch die Stadt Arn-
stein als Kooperationsprojekt mit der LAG Spessart. Im Ok-
tober 2025 wurde der Förderantrag gestellt, der sich derzeit 
bei der Bewilligungsstelle in Bearbeitung befindet. 

Am 23. Mai konnte die Eröffnung des letzten beschlossenen Pro-
jekts der vergangenen Förderperiode „Sanierung der kulturhisto-
rischen Begegnungsstätte ehemalige Synagoge Laudenbach“ der 
Stadt Karlstadt mit zahlreichen Ehrengästen und der Bürgerschaft 
gefeiert werden. 

Die Begegnungsstätte war am 9. Juli auch Startpunkt einer Bus-
rundfahrt zu LEADER-Projekten mit Bezug zur jüdischen Geschich-
te im ländlichen Unterfranken, die der LEADER-Koordinator für 
Unterfranken, Herr Klaehre und Dr. Altieri, Leiter des Johanna-
Stahl-Zentrums in Würzburg gemeinsam organisiert haben. 

Im Juli wurde außerdem mit dem „Medical Center ‚Windmühle‘ in 
Unterpleichfeld“ der Fa. Medical Center Windmühle GmbH das 
erste Vorhaben der aktuellen Förderperiode eröffnet. 

Bei seiner Sitzung vom 17.Juli. konnte der Lenkungsausschuß dann 
vier weitere LEADER-Projekte beschließen., zum einen die beiden 
Kooperationsprojekte mit der LAG Spessart: 

• „Grundlagen schaffen für die Klimaanpassung in Main-
Spessart“ des Lkr. Main-Spessart. Die Antragsstellung er-
folgte im Juli 2025. 

• „Nachverdichtung Schutz- und Infohütten im Naturpark 
Spessart“ des Naturparks Spessart e.V. Der Förderantrag 
wurde im November gestellt. 

 

Sowie die Einzelprojekte: 

• „Wasser erleben, Teiche, Heimat Oberpleichfeld“ der Ge-
meinde Oberpleichfeld. Die Antragstellung erfolgte im Au-
gust. 

• „Friedhof Laudenbach - Jüdische Lebensgeschichten der 
Region“ des Lkr. Main-Spessart, Antragstellung im Oktober. 

Die vier Förderanträge befinden sich zur Zeit in Bearbeitung durch 
die Bewilligungsstelle in Bad Neustadt  

Außerdem erhielten im vergangenen Jahr die Projekte „Starke 
Kinder - mit der Natur im Einklang“ der Gde. Leinach und „Haus 
am Plätzle - Dorfgemeinschaftshaus in Hausen“ der Gde. Hausen 
ihren Förderbescheid und befinden sich derzeit in Umsetzung. 

Projektbeschreibungen zu den genannten Vorhaben und weitere 
Informationen finden Sie wie immer auch auf der Homepage der 
LAG www.weinwaldwasser.de. 

Nach einigen Jahren Pause wegen Corona und Umbaumaßnahmen 
konnte die jährliche Mitgliederversammlung der LAG, wie die 
Ausschusssitzungen, am 25. Juni wieder im Walderlebniszentrum 
Gramschatzer Wald stattfinden. 

Dort wurde im Sommer auch der langjährige Leiter des WEZ, 
Wolfgang Graf, verabschiedet. Ihm sei auch an dieser Stelle für 
sein jahrelanges Engagement für die LAG nochmals gedankt, das 
er hoffentlich auch im Ruhestand fortsetzten wird. 

Wie immer war ein wichtiger Schwerpunkt unserer Tätigkeit auch 
im Jahr 2025 der Austausch und die Zusammenarbeit mit den 
anderen Regionalinitiativen, den Regionalmanagements der bei-
den Landkreise, mit den übrigen unterfränkischen LAGen, dem 
LEADER-Koordinator und verschiedenen Fachbehörden. Ausdruck 
dafür sind nicht zuletzt die drei beschlossenen Kooperationspro-
jekte bzw. die Projektträgerschaft der ILE MainWerntal. 

Für das Jahr 2026 sind weitere, interessante Projekte in Vorberei-
tung. Insbesondere der Kleinprojektfond „Bürgerengagement“ 
soll dann gestartet werden, der Vereinen und Gruppen eine relativ 
unbürokratische Förderung von kleineren Vorhaben bieten wird.  

Wir bedanken uns am Ende dieses ereignisreichen Jahres bei allen 
Akteuren der LAG Wein, Wald, Wasser für die vertrauensvolle und 
engagierte Mitarbeit und hoffen, auch im Jahr 2026 die erfolgrei-
che Arbeit der LAG mit Ihrer Unterstützung fortsetzen zu können. 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie Frohe Weihnachten und 
ein gutes und gesundes Jahr 2026. 

    Ihr LAG-Management 
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Bürger gestalten                                  
ihre Heimat 
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